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Liebe Wandermamis und Wanderpapis,

als ich hochschwanger war, kam an einem Mädelsabend die Diskussion 
auf, was „Frau mit Kind“ benötigt. Meine Schwester Luzia war der felsen-
festen Überzeugung ein, Notizheft einer Marke, die zu Deutsch Maul-
wurfshaut bedeutet, würde dazu gehören. Als ich dann bei der Geburt 
von lieben Freunden auch noch das Kinderwagen-Wanderbuch Westli-
ches Allgäu geschenkt bekam, fügte sich eins aufs andere. Das Heftchen 
hatte plötzlich einen Sinn bekommen und war bei jeder Tour mit von 
der Partie! 

Immer wieder wurde uns, als noch kinderlosem Paar, der Eindruck ver-
mittelt: Sobald Kinder da sind, ist das Leben mehr oder weniger zu Ende. 
In der Schwangerschaft erhielten wir Ratschläge, was wir noch alles zu 
unternehmen hätten, das mit Kindern todsicher nicht mehr ginge. Kennt 
ihr das?! 

Sicherlich verändert sich das Leben mit Kind. Natürlich verschieben sich 
Wertigkeiten und das Tempo bestimmt plötzlich ein kleiner Hosenmatz. 
Aber viele Wege, speziell Winterwanderungen, die als mit dem Kinder-
wagen unbegehbar kommentiert wurden, stellten sich dann später als 
wunderschön heraus. Die Barriere scheint sich oft im Kopf und nicht auf 
dem Weg zu befinden. Vieles geht, halt nur anders. 

Dieses Büchlein soll euch anregen mit euren kleinen Sonnenscheinen 
bei jedem Wetter viel Freude an der frischen Luft zu haben, die wunder-
schöne Bodenseeregion zu erkunden und vielleicht den ein oder anderen 
Geheimtipp zu entdecken.

Eine wunderschöne Wanderzeit mit euren Lieben wünscht euch

Karin
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Karin Matt
lebt mit ihrer Familie in Konstanz, ist be-
geisterte Wanderin und die Regionen 
um den Bodensee kennt sie wie ihren 
„Schuhschrank“ ;). Aber nicht nur ihre 
Heimat durchstreift sie mit ihren zwei 
kleinen Söhnen, auch Vorarlberg zählt 
zu ihren Lieblingszielen. Karin ist auch 
Mitautorin des Kinderwagen- & Trage-
tourenbuches Vorarlberg. 

Zum Geleit
(von Herausgeberin Elisabeth Göllner-Kampel) 

Viele unserer Kinderwagenbücher sind zum 
Klassiker geworden und so auch das vorliegen-
de. Es ist mir jedes Mal eine große Freude, durch 
die Höhen und Tiefen des Buch-Schreibens zu 
begleiten. Barrierefreie Wanderwege zu finden, 

die zudem landschaftlich reizvoll und kindgerecht sind, ist nach eigener 
Erfahrung noch ein bisschen anspruchsvoller als herkömmliche Wegbe-
schreibungen zu verfassen und so gilt jeder meiner Autorinnen großer 
Respekt und Dank. 

Mein erstes Buch entstand noch im Copy-Shop, denn damals glaubte 
keiner der großen Verlage an die Idee, dass Wandern mit dem Kinderwa-
gen einen Markt finden würde. Als sich immer mehr begeisterte Eltern 
der Idee anschlossen, entstand eine Buchreihe und aus dem Eigenverlag 
wurde der Wandaverlag. Mittlerweile gibt es für viele Regionen Öster-
reichs und Süddeutschlands Familienwanderführer und jährlich werden 
wir ein bisschen mehr. Dafür bedanken wir uns herzlichen bei unseren 
Leserinnen und Lesern!    
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I.	 Raum Konstanz Char.
Dauer

   1h  2h 
Anf. Seite

1. Entlang des Seerheins 24

2. Planetenweg  27

3. Schwabenweg 30

4. Seeuferweg 33

5. Promenieren a.d. Seestrasse 37

6. Rund ums Hörnle 41

7. Höhenweg-Bismarckturm 44

8. Loretto  47

9. Zur Insel Mainau 50

10. Erlebniswald Mainau 52

II.	 Raum Überlinger See Char.
Dauer

   1h  2h
Anf. Seite

11. Fuchshof 56

12. Rund ums Klausenhorn  59

13. Burghof 62

14. Rohnhauser Hof 65

15. Kargegg 68

16. Bei den Bisons 71

	

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

3,4 - x / x X - / - X X

6 - - / - - - / - X X

3,7 - x / - X - / - X -

3,6 - x / x X x / - X X

4,6 - x / x X x / - X X

6 - x / x X x / - X X

5,1 - - / - - x / x X X

2,3 X x / - X x / - X -

6,7 - x / x - x / - - X

1,2 X x / - X - / - X -

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

3,8 - - / x X x / x x -

3,8 - - / x X x / - X X

1,2 / 2,3 X x / - X x / x X X

4 - - / - X x / - X X

5 X - / - - - / - X -

3,1 - x / - X - / - X X

Überblickstabelle der Wanderungen
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II.	 Raum Überlinger See Char.
Dauer

   1h  2h
Anf. Seite

17. Bodman 74

18. Durchs Aachried 77

19. Blütenweg 80

20. Prälatenweg 83

21. Zu den Pfahlbauten 86

22. Gartenkulturpfad 89

23. Altstadtrunde Meersburg 93

24. Meersburg-Hagnau 96

25. Obst- und Weinwanderweg 99

III.	Raum Untersee Char.
Dauer

   1h  2h 
Anf. Seite

26. Hochwart 104

27. Inselrundweg  106

28. Wolfsberg 109

29. Rund um Arenenberg 112

30. Promenadenspaziergang 114

31. Life-Pfad Untersee 116

32. Mindelsee  118

33. Beim Wildpark 122

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

5,8 - x / x - - / - X X

4,4 - - / x - - / - X X

5,2 X - / x - - / - X -

7,8 - - / - - - / - - -

2,9 X x / x X x / - X X

2,8 X x / x X x / - X -

3,5 - x / - X x / - X -

7,9 - - / x - x / - - -

4,7 - - / - - x / x X X

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewertung

2,2 X - / - X x / x X X

7,3 - x / x - - / x X X

3,2 X - / - X x / x X -

5,3 - - / - - x / - X -

1,6 X x / x X x / - X X

1,2 X x / x X - / - X -

2,3–9,9 - x / x X - / - X X

3 X x / - X - / - X X
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IV.	Raum Singen Char.
Dauer

   1h  2h
Anf. Seite

38. Galgenberg 136

39. Friedinger Schlössle  139

40. Schloss Langenstein 141

41. Lochmühle 144

42. Um den Hohenstoffel 147

43. Vulkankegeltour 150

44. Hohentwiel 153

45. Hardberg 156

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

2,6 X - / - X x / - X X

1,8 X - / - X x / x X X

5,5 - - / - - x / - X X

4,4 - x / - X - / - X X

5,5 - - / - - - / - X X

1,1–6,6 X - / - - - / - - X

2,3 X x / - X x / x X -

3,9 - - / - X x / x X X

III.	Raum Untersee Char.
Dauer

   1h  2h 
Anf. Seite

34. Halbinsel Mettnau 125

35. Mettnauturm 127

36. Strandweg 129

37. Klingenzell 132

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewertung

4,4 - - / - X x / - X X

0,6–2,3 X - / - X x / - X X

3,4 - x / x X - / - X -

1,9 X x / x X - / - X -
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VI	Raum Ostschweizer Alpen Char.
Dauer

   1h  2h
Anf. Seite

A Peter & Paul 180

B Kronberg 182

C Schwägalp 185

D Mittelweg-Gründli 188

E Munzenriet 190

F Heidipfad 192

G Mostlberg Skywalk 195

V Raum Schaffhausen Char.
Dauer

   1h  2h
Anf. Seite

46. Insel Werd 160

47. Herrentisch  163

48. Burg Hohenklingen 166

49. Rheinrundwanderweg 169

50. Munot 172

51. Rheinfall 175

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

3,9 - x / x X x / - x -

1,1–5,5 - - / - - - / - X X

1,6 X x / - - - / - X X

6 - x / x - x / - X -

2,5 X x / - X x / - X -

5 X - / - X x / - X -

Länge
Trage

Schatten
Hoch-

sommer 
/ Baden

Regen Winter /
Rodeln

4–6
Jahre Rad Bewer-

tung

1,3 X x / - X x / - X X

0,7 X x / - - x / - X -

3 X x / - - x / x X X

4 - - / - - x / x X -

3 X - / - - x / x X -

4,2 X x / - - - / - X -

5,5 X x / - - x / x X -
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Zeichenerklärung der Inhaltsangabe

Charakteristik (Char.):
	 Rundweg	 	 gleicher Rück- wie Hinweg

	 Die Anzahl der Sterne gibt an, wie herausragend die Tour hinsichtlich 

	 landschaftlicher Schönheit ist. Das ist natürlich sehr subjektiv und variiert 

	 auch nach Wetterlage. 

   	 auch mit Tragen oder als Tragetuchtour empfohlen

 Balken für Dauer:
An der Länge der Balken kann man erkennen, wie lange die Wanderung für eine Strecke 
dauert. Bei Rundwegen wird die Gehzeit für den gesamten Weg angezeichnet. Die hell-
grauen Balken zeigen an, ob und inwiefern die Wanderung verlängert werden kann. 
Näheres in der jeweiligen Wegbeschreibung.

Anforderung (Anf.): 
Leicht	 Mittel	 Schwer	

Näheres zu Anforderung im nächsten Kapitel „Zum Gebrauch des Wanderführers“ 
unter Anforderung.

Schatten:
Die dunklen Kreise in der Übersicht zeigen an, in welchem Ausmaß der Weg schattig ist:

  auf der gesamten Route ist kein Schatten

  der Weg liegt nur zu einem Viertel im Schatten

  die Hälfte der Wegstrecke ist schattig

  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald

  der gesamte Weg liegt im Schatten 

 Sterne:
Die Bedeutung der Sterne und warum eine Wanderung mehr oder weniger Sterne erhal-
ten hat, wird im Anhang dargelegt.

X/X, X/-, -/X geben an, ob man auf dieser Strecke im Sommer auch baden kann bzw. 
im Winter Rodeln.

z.B. in Vorarlberg
mit gemütlichen

Höhenwegen auf
über 1500 m Höhe

ISBN: 978-3-902939-06-7

Weitere Wanderbücher von uns
gibt es für folgende Gebiete:



Raum Konstanz
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 7 Höhenweg-Bismarckturm 
 Konstanz — Stadtteil Petershausen: Stadtspaziergang 

Über den Rebflächen der Konstanzer Spitalkellerei geht es auf Neben-
straßen durch schöne Wohnviertel und an netten Picknickplätzen vorbei 
und bei schönem Wetter ist die Aussicht nicht nur auf die Stadt und den 
See begrenzt, sondern die gesamte Alpenkette rundet das Panorama ab.

Wetter:                                         Anforderung: � Dauer: 1¼ h 

Anforderung: Leicht; vorwiegend Asphalt, teils Kiesweg. 
Dauer: RW: 1¼ h; 5,1 km. 
Wetter: Klassisches Wanderwetter. Ca. ¼ Schatten. 

 Wanderwert für (Geschwister-) Kinder: 

 2–3 Jahre:  Spielplatz mit Tischtennisplatte und Picknickplatz 
beim Friedhof, zwei kleine Spielgeräte beim Bismar-
ckturm, ein weiterer Spielplatz mit Picknickplatz am 
Höhenweg (Philips Ruh). 

 4–6 Jahre:  Siehe oben. 

 Kinderfahrrad:  Ja. 

Navi: 78464 Konstanz, Maria-Hilf-Platz
Anfahrt: Mit dem Auto von Richtung Stuttgart A81 / B33 oder von Zürich über die 
A1/A7 kommend Richtung Insel Mainau / Fähre Konstanz fahren –  in der Mainau-
straße an der Maria-Hilf-Kirche in die Herman-von-Vicari-Str. abbiegen und auf dem 
Parkplatz der Maria-Hilf-Kirche parken.

Bus/Bahn: Bus Nr. 1, 4, 13 oder 13/4 ab Bahnhof Konstanz — Buslinie Nr. 15 ab Bahn-
hof Wollmatingen — Bus Nr. 1 ab Konstanz Fähre — Haltestelle Tannenhof.

Ausgangspunkt: Kostenloser Parkplatz an der Maria-Hilf-Kirche (Maria-Hilf-Platz) oder 
an der Herman-von-Vicari-Str. 

Infos/Gaststätten: *Keine Gaststätten entlang des Weges. *Picknickplätze am Hö-
henweg mit Spielplatz und beim Friedhof. *Der Bismarckturm ist von Frühjahr bis 
Herbst täglich geöffnet, gegen einen kleinen Eintrittspreis kann er mit Tragetuch 
bestiegen werden — super Aussicht!

Wegbeschreibung: 
Bei der Maria-Hilf-Kirche wird die Mainaustraße überquert und der Fuß-/
Radweg in den Hockgraben gegenüber der Kirche ausgewählt. Auf die-
sem geteerten und beleuchteten Weg folgt die Tour mehr oder weniger 
immer geradeaus, links am Sportplatz vorbei – die Universität wird immer 
rechts liegen gelassen – bis zur Friedrichsstraße. Diese ist zu überqueren 
und weiter spazierst du geradeaus durch den Kuhmoosweg, dieser geht 
in den Weg „Am Pfeiferhölzle“ über und knickt nach links ab. Beim Spiel-
platz führt die Tour nun geradeaus Richtung Friedhof / Bismarckturm auf 
einem Fußweg an den Kleingärten vorbei zum Bismarckturm.
Dieser muss mit dem Kinderwagen gegen den Uhrzeigersinn umrundet 
werden, da sich rechts Treppen auf dem Weg befinden. 



Raum Konstanz

Salzkammergut, Nationalpark 
Kalkalpen und Region Pyhrn-Priel 
Über 50 schöne Wanderungen und
 Ausflugsziele vom Säugling bis zum Schulkind
Für den perfekten Urlaub in einer der schönsten Re-
gionen Österreichs. Vom gemütlichen Spazierwegen 
bis hin zu schweißtreibenden Touren auf Almen. 

IS
BN

: 9
78

-3
-9

50
29

08
-2

-0
 

Mit den Kleinsten ins 
Salzkammergut ...
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Vom Bismarckturm geht es nun über 
den Raitebergweg wieder bergab, 
wieder muss die Friedrichsstraße 
überquert werden. Bei der Fußgän-
gerampel kommst du nach einem 
Rechtsschwenk in den Höhenweg 
und zur Friedrichshöhe. Hier befindet 
sich ein netter Picknickplatz mit Spiel-
geräten. Dort musst du rechts nach 
unten abbiegen und über die Deut-
schordenshalde geht es zurück zur 
Maria-Hilf-Kirche.



Raum Überlinger See

Mit besonders schönem Blick auf den See und die Berge kann der Hö-
henweg oberhalb von Hagnau aufwarten. Informationstafeln rund um 
das Thema Wein- und Obstbau sind auf dem Rundweg in regelmäßigen 
Abständen an den entsprechenden Pflanzen zu finden und sehr interes-
sant aufgemacht. Im Frühjahr zur Obstblüte ein Traum, zur Erntezeit kann 
die Vielfalt an Obst bewundert werden und an klaren Wintertagen eine 
phänomenale Alpensicht. Picknick an der Wilhelmshöhe zu empfehlen!

Wetter:                                         Anforderung:� Dauer: 1 h 10 min  

Anforderung: Leicht; 55 Hm; anfangs steiler Anstieg, Runde dann 
weitestgehend flach; überwiegend Asphalt, kurzes 
Stück Kiesweg.

Dauer: RW: 1 h 10 min; 4,7 km. 
Wetter: Klassisches Wanderwetter, so gut wie kein Schatten.

Wanderwert für (Geschwister-) Kinder:

 2–3 Jahre: Ab und an Ponys auf der Koppel beim Burgunderhof.

55wandaverlag.com

I. Raum Überlinger See
Zwischen alten Burgen, duftenden Obstgärten und mediterran 
anmutenden Rebflächen unter Palmen wandeln: ach ist das 
schön!

25 Obst- & Weinwanderweg
Hagnau: Höhenweg der Extraklasse



Raum Überlinger See Raum Überlinger See

Wegbeschreibung: 
Bereits an der 
F u ß g ä n g e -
rampel bei der 
Bushaltestelle 
„Hagnau Mit-
te“ ist das Wan-
derzeichen des 
Obst -  und 
Weinwander-
weges zu se-
hen (in grün 
gehalten mit 
Äpfeln und 
Weintrauben). 
Auch das gelbe 

Wanderwegschild weist hier nach links, dann in die Riedlegasse rechts 
hoch zur Wilhelmshöhe. Oben angekommen, links abbiegen und am 
Waldrand angekommen, wieder nach rechts. Am Ende der Obstgärten 
führt der beschilderte Weg rechts weiter, nach einem Sportplatz muss ei-
ne Straße linker Hand überquert werden, die Wanderwegschilder weisen 
den Weg am Halendhof vorbei nach Frenkenbach. Nach dem Kirchlein in 
Frenkenbach führt der Weg nach rechts zurück nach Hagnau, dort nach 
dem Ortschild nach rechts in den Weg „Am Sonnenbühl“. Nach dem 
Burgunderhof die rechte Gabelung nehmen. Wieder an der Ittendorfer 
Str. angekommen, muss diese nach rechts gequert werden und nach 
einem kurzen Anstieg ist wieder die Wilhelmshöhe erreicht. Zurück nach 
Hagnau geht es wieder den Winzerweg nach links unten.

 4–6 Jahre: Siehe oben. Die Beschilderung der Obstsorten und 
von allem, was dazugehört, kann auch für Kinder in 
diesem Alter sehr interessant sein.

 Kinderfahrrad: Den Höhenweg selbst kann ein Kind mit dem Rad 
bewältigen, den Anstieg dort hin nicht (Rad müsste 
von einem zweiten Erwachsenen getragen/gescho-
ben werden).

Navi: Hauptstr., 88709 Hagnau
Anfahrt:  Aus Richtung Stuttgart A81 in Richtung Singen, Autobahnkreuz Hegau auf 
die B31 Richtung Lindau; aus Richtung Zürich A1/A7, dann durch Konstanz hindurch 
zur Autofähre und auf der B31 in Richtung Lindau bis Hagnau, Parkmöglichkeit am 
Ortseingang auf der rechten Seite; von Lindau auf der B31 in Richtung Meersburg, 
Parkmöglichkeit am Ortsausgang von Hagnau auf der linken Seite.

Bus/Bahn: Städteschnellbus Konstanz-Friedrichshafen (7394) & Bus SeeLinie (7395) 
Überlingen-Friedrichshafen — Haltestelle „Hagnau Mitte“. 

Ausgangspunkt: Bushaltestelle „Hagnau Mitte“. Kostenpflichtige Parkmöglichkeit am 
Ortseingang von Meersburg kommend auf der rechten Seite, dann ca. 300 m auf der 
Hauptstraße in Richtung Ortsmitte spazieren. 

Infos/Gaststätten: *Tipp — schöner großer Spielplatz bei der Touristinformation „Im 
Hof 1“. *Picknickplatz in Toplage auf der Wilhelmshöhe.
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Raum Untersee

Dieser Spazierweg kann eigentlich bei fast jedem Wetter begangen 
werden und führt dich über Asphaltsträßchen durch Obstwiesen und 
Weinreben auf den höchsten Punkt der Insel Reichenau. Hier hat man ein 
herrliches 360°-Panorama und bei Föhnlage einen schönen Alpenblick.

Wetter:                                         Anforderung: � Dauer:  ½ h

Anforderung: Leicht; 22 Hm; weitestgehend flach; Asphaltstraße.
Dauer: RW: ½ h; 2,2 km. 
Wetter: Klassisches Wanderwetter. Kein Schatten.

Wanderwert für (Geschwister-) Kinder:

2–3 Jahre: Mit Kinderwagen gut geeignet. 

4–6 Jahre: Aufgrund der Kürze gut als Spaziergang für Kinder in 
diesem Alter geeignet.

Kinderfahrrad: Ja

Navi: 78479 Reichenau-Mittelzell, Pirminstr. 141

Anfahrt: B33 Allensbach Richtung Konstanz, Abzweigung Weltkulturerbe Insel 
Reichenau.

Bus/Bahn: SBG Bus 7372 von Reichenau Bahnhof (Festland) nach Mittelzell — Halte-
stelle Mittelzell / Museum.

Ausgangspunkt: Kostenfreier (für 2 h) Parkplatz an der Pirminstraße oder kosten-
pflichtiger beim Hotel Mohren in der Pirminstr. 141.

Infos/Gaststätten: *Restaurant Mohren, Tel. 07534-99440, www.mohren-bodensee.
de, kein Ruhetag.

Wegbeschreibung: 
Vom Ausgangspunkt 
die Hochwartstraße 
bis zur Abzweigung 
„Obere Ergat“ ent-
langgehen und dort 
links abbiegen. Diese 
Straße mündet in den 
Tellerhofweg. Diesem 
Weg gilt es geradeaus 
durch Obstwiesen bis 
zu den Weinreben zu 
folgen. Hier hälst du 
dich rechts Richtung 
Sendemasten und 
gehst die nächste Ge-
legenheit wieder nach 
rechts bergan zum 
Hochwart. Ab dem 
Hochwart bitte dem 
Inselrundweg bis ans 
Ende der Weinreben folgen. Hier, gekennzeichnet auch durch einen klei-
nen Parkplatz, rechts  in die Hochwartstraße abbiegen. Sie führt zurück 
zum Ausgangspunkt.
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26 Hochwart – Insel Reichenau
Spaziergang zum höchsten Punkt der Au



Dieser Spaziergang führt dich auf so gut wie ebener Strecke am schönen 
Rheinufer auf die Franziskaner-Insel Werd – an die Stelle, an der der Rhein 
den Bodensee verlässt. Ich empfinde es als Ort der Ruhe und das Insel-
chen hat etwas Magisches an sich. Von der langen Holzbrücke lässt sich 
fantastisch die smaragdgrüne Strömung beobachten, oftmals findest du 
hier ganze Fischschwärme vor. Hin- und Rückweg sind identisch, oder 
aber du wählst als Rückweg die Variante durch die Altstadt von Stein.

Wetter:                                         Anforderung: � Dauer: 1 h

Anforderung: Leicht; 28 Hm; flach; Asphalt und Kiesweg wech-
seln sich ab.

Dauer: Eine Strecke: 1 h; 3,9 km.
Wetter: Klassisches Wanderwetter. Ca. 25 % Schatten.
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46 Insel Werd
Von Stein am Rhein zur Insel Werd 



Raum SchaffhausenRaum Schaffhausen

Wanderwert für (Geschwister-) Kinder:

2–3 Jahre: Schöner Abenteuerspielplatz zu Beginn bzw. am Ende 
der Tour — sowie in der Sommersaison die Lilliput-Ei-
senbahn (www.steinerlilliputbahn.ch)

4–6 Jahre: S.o.

Kinderfahrrad: Obwohl flach ist die Tour für Kinder- und Laufräder an 
der Promenade eher nicht geeignet, da gerade in der 
Sommersaison der Weg gut besucht sein kann.

Navi: CH-8260, Stein am Rhein, Hemishofer Str.
Anfahrt: Von Singen kommend über Ramsener Zoll in Richtung Oehningen/Stein 
am Rhein – beim Parkplatz nach dem Freibad in Hemishofer Straße parken. Von 
Konstanz/Kreuzlingen auf der Schweizer Unterseeseite her kommend über die Brücke 
in die Altstadt von Stein am Rhein (Richtungsangabe Oehningen) abbiegen und die 
Transferstraße Richtung Singen benutzen, dann vor dem Strandbad parken. 

Bus/Bahn: SBG-BUs 7349 vom Singener Bahnhof Richtung Oehningen – Haltestelle 
Strandbad.

Ausgangspunkt: Kostenpflichtiger Parkplatz in der Hemishofer Straße am Altstadt-
rand.

Infos/Gaststätten: *Diverse Gaststätten in der Altstadt und an der Uferpromenade 
von Stein am Rhein. *Strandbad Niderfeld, Hemishofer Straße, 8260 Stein am Rhein; 
neben dem Parkplatz flussabwärts.

Wegbeschreibung: 
Du startest die Tour auf dem öffentlichen Parkplatz in der Hemishofer 
Straße und folgst dem Rheinuferweg flussaufwärts. Gleich zu Beginn 
liegt linkerhand des Weges ein phantasievoller Abenteuerspielplatz und 
kurz darauf folgt der Bahnhof der empfehlenswerten Lilliputbahn, be-
vor es an der Uferpromenade der Altstadt entlang geht. Am Ende der 
Uferpromenade links in die Schwarzhorngass einbiegen und den Wan-
derschildern nach rechts in die Bärengass folgen und den Rhein überque-
ren. Nach der Rheinbrücke geht es links in den Promille Weg Richtung 
Eschenz.

Beim Rhyhöfli links in 
den Rheinweg, dem 
Rhyweg Nr. 4 folgend. 
Danach wieder links 
zur Brücke auf die In-
sel Werd. Rück- wie 
Hinweg oder nach 
der Überquerung 
der Rheinbrücke statt 
links wieder der Rhy-
gass folgen ein kurzes 
Stück geradeaus und 
die nächste links auf 
den Rathausplatz ab-
biegen. Diese Straße 
bis zum Stadttor ent-

lang gehen und dann wieder links ans Rheinufer abbiegen und zurück 
zum Ausgangspunkt dem Uferweg folgen.
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Hoch über dem Rheintal mit phantastischer Aussicht wartet der ab-
wechslungsreiche Heidipfad auf eure Erkundung. Am Wegesrand sind 
spannende Aktivitäten wie beispielsweise der Alpruf, der Geißensprung, 
der Hängemattenwald und die Kinder-Kneippanlage mit Barfußweg zu 
finden — es sollte also keine Langeweile aufkommen! Bis zur Schwarz-bü-
helhütte nahezu flach und einfach, danach ist der Weg nur mit gelände-
gängigem Kinderwagen und Muckis zu empfehlen.

 Wetter:                                         Anforderung: � Dauer: 1 h  

 Anforderung: Leicht; mäßige Steigung — kurzes Stück recht 
zackig und anstrengend; insg. ca. 130 Hm; Kies-
wege.

 Dauer:  Rundweg: 1 h; 4,2 km. 
 Wetter: Klassisches Wanderwetter (nur von Ende Juni bis 

Ende Okt. machbar), ¼ Schatten.
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F. Heidipfad
Bad Ragaz: Auf der Suche nach Peters Geißen



Wanderwert für (Geschwister-) Kinder:

 2–3 Jahre: Brunnen und Bachläufe am Wegrand, mit dem Ticket 
der Bergbahn gibt es eine Heidipfadkarte - mit dieser 
muss an jeder Wegesstation die jeweilige Ziege „ge-
füttert“ werden — dazu gibt es eine Geschichte und 
Attraktionen wie Glockenklänge, Geißen melken etc. 
Nette Spielplätze an der Bergstation, am Picknickplatz 
und an der Schwarzbüelhütte.

 4–6 Jahre: Siehe oben.

 Kinderfahrrad: Von Pardiel bis Schwarzbüehlhütte ja — danach würde 
ich aufgrund der Steigung davon abraten.

Navi: Matells, 7310 Bad Ragaz, Schweiz

Anfahrt: Aus Richtung Zürich Autobahn A3 bis Sargans, dann auf die A13 in Richtung 
Chur wechseln, nächste Ausfahrt Bad Ragaz und der Beschilderung zur Pizolbahn 
folgen.
Aus Richtung Konstanz in die Schweiz nach Kreuzlingen und der Route 13 in Richtung 
Rorschach folgen, dann auf die A1.1 in Richtung Chur auffahren und auf die A13 
wechseln, Ausfahrt Bad Ragaz und der Beschilderung zur Pizolbahn folgen.
Aus Richtung Stuttgart / Singen A81, weiter über die B33 nach Konstanz – dann siehe 
Wegbeschreibung oben.

Bus/Bahn: Ab dem Bahnhof Bad Ragaz verkehrt der Bus der Pizol-Bahn in den Som-
mermonaten. Genaue Abfahrtszeiten sind zu finden unter www.pizol.com.

Ausgangspunkt: Talstation Pizolbahn Bad Ragaz (Matells — 509 m), von dort mit der 
Gondel auf die 1.633 m hohe Bergstation Pardiel. Es bleibt genügend Zeit und Platz, 
um den Kinderwagen bequem in die Gondel hinein zu fahren. Kostenfreie Parkmög-
lichkeit an der Talstation der Pizolbahn.

Infos/Gaststätten: *Öffentliche WCs an der Bergstation und auf der Alp Schwarz-
büel, keine Wickelmöglichkeiten.*Berggasthaus Pardiel, Tel. 0041-813021959, www.
pardiel.ch. *Panoramarestaurant Aurea, Tel. 0041-81-3024646, www.aureapizol.ch. 
*Alp Schwarzbüel, Tel. 0041-797953170, www.schwarzbuel.ch. *Picknickplätze mit 
Grillstellen zwischen Hängemattenwald und Alp Schwarzbüel. *Vom 3. Juli bis 16. 
Okt. gibt es jeden Mittwoch um 14 Uhr eine kostenfreie Märlistunde (Märchenstun-
de) auf Öhis Alpe an der Bergstation Pardiel, Idealalter ab 4 Jahren. *Wer zurück an 
der Bergstation noch nicht genug hat, kann in 15 min noch zum Prodkopf wandern 
(Aussicht). *www.pizol.com.

Wegbeschreibung: 
Etwas oberhalb der Bergstation weisen Holzschilder nach rechts in Rich-
tung Geißentor. Hier startet der Heidipfad und ist gut beschildert. An der 
Schwarzbüelhütte geht es weiter geradeaus und ab dort bergauf. Ab dem 
Wanderpunkt Schwarzbüel auf 1.732 m weisen die Wegweiser den Rück-
weg zu Pardiel an.
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